
 

 

 

Die 3 Niveaustufen im Überblick 

G-Niveau M-Niveau E-Niveau 

= grundlegendes Niveau = mittleres Niveau = erweitertes Niveau 

➔ Ziel: Hauptschulabschluss 
➔ Ziel: Werkrealschulabschluss 
( = Mittlerer Bildungsabschluss) 

➔ Ziel: Realschulabschluss ➔ Ziel: Abitur 

 

  

 
  

=  passgenauer Unterricht 

Klasse Werkrealschule Realschule 

5/6 
Unterricht auf G-Niveau 

Differenzierung in Richtung 
M-Niveau 

Unterricht auf M-Niveau 
Differenzierung in Richtung 

G-Niveau und E-Niveau 

5/6 
je 1 Stunde Lernatelier pro Woche: 
Deutsch, Mathematik und Englisch 

je 1 Stunde Lernatelier pro Woche: 
Deutsch und Englisch 

5/6 Französisch AG (bei genügend Anmeldungen) 
Französisch: Brückenkurs (Klasse 5), 

Französisch: Wahlfach (Klasse 6) 

5/6 
Versetzungsentscheid 

von Klasse 5 nach Klasse 6 
kein Versetzungsentscheid 
von Klasse 5 nach Klasse 6 

(„automatische Versetzung“) 

5/6 
Lions-Quest – „Erwachsen werden“ 
Soziales Lernen in der Sekundarstufe 

(im Rahmen der Profilwochen) 

5/6 
Angebot zum Erlernen  

eines Musikinstruments 

5-7 
offene Ganztagesschule 

Hausaufgabenbetreuung & AGs 

ab 7 

mögliche Wahlpflichtfächer: 
AES – Alltagskultur und Ernährung 

Technik 

mögliche Wahlpflichtfächer: 
AES – Alltagskultur und Ernährung 

Technik 
Französisch 

ab 7 
weiterhin Unterricht 

auf  
Individuelle Einteilung 
der Schüler*innen in 

 G-Niveau G-Niveau oder M-Niveau 

9/10 
➔ Ziel: 

Hauptschulabschluss (nach Klasse 9) 
Werkrealschulabschluss (nach Klasse 10) 

➔ Ziel: 
Hauptschulabschluss 

(nach Klasse 9) 

➔ Ziel: 
Realschulabschluss 

(nach Klasse 10) 

 

 
  

=  individuelle Beratung und Unterstützung 

 Werkrealschule Realschule 

 

Schulsozialarbeiter 

Pädagogische Assistentin 

Beratungslehrer 

  



 

 
  

=  praxisnahe Berufsorientierung 

Klasse Werkrealschule Realschule 

7 
prahwo- Wochen (2 Wochen) 

in Kooperation mit IHK und Gewerbeakademie 
 

7/8 Kompetenzanalyse Profil AC (in Klasse 7) Kompetenzanalyse Profil AC (in Klasse 8) 

8/9 
Betriebspraktikum 

2 Wochen in Klasse 8 
Betriebspraktikum 
1 Woche in Klasse 8 
1 Woche in Klasse 9 

ab 8 Berufseinstiegsbegleiter  

 

Unsere Bildungspartner 
Erfahren Sie hier mehr… 

https://www.wrrs-gengenbach.de/ueber-uns/bildungspartner 

 

 
  

=  vielfältiges Schulleben 

Klasse Werkrealschule Realschule 

 

Beispiele für AGs und andere Aktivitäten: 
Koch-AG (Klasse 5-7) 

Schulband (Klasse 5-10) 
Schulsanitäter (Klasse 5-10) 

Leseraum („Schüler-Bücherei“) (Klasse 5-10) 
Streitschlichter-Programm (Klasse 7-10) 

5-10 

regelmäßige SMV Aktivitäten: 
SMV-Hütte der Klassensprecher*innen 

Schulfasnacht 
Wintersporttag 

Schwimmbadtag 
Sporttag 

und vieles mehr… 

 
Klassenfahrten 

in Klasse 6 und Klasse 9 
Klassenfahrten 

in Klasse 6 und Klasse 10 

5-10 

Profilwochen: 
Lions-Quest 

Suchtprävention 
Methodentraining 

Mobbingprävention 
Liebe, Sexualität, Partnerschaft 

Bewerbertraining 
Fachspezifische Inhalte 

 

 
  

=  offen für Kurskorrekturen 

 Werkrealschule Realschule 

 
unkomplizierter Wechsel von 
Werkrealschule zu Realschule 

(auf Grundlage der multilateralen Versetzungsordnung) 

unkomplizierter Wechsel von 
Realschule zu Werkrealschule 

(auf Grundlage der multilateralen Versetzungsordnung) 

 

Die Vorteile der WRRS Gengenbach beim Wechsel der Schulart: 
Es wird innerhalb der Schule „nur“ die Klasse gewechselt 

Freundschaften zu Mitschülern bleiben erhalten 
Das gewohnte Umfeld bleibt erhalten 

Ein Wechsel der Schulart zieht keinen Wechsel des Schulorts nach sich 
 


